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Sehr geehrte Dekane, 
sehr geehrte Geistliche, 
sehr geehrte Mitarbeiter im pastoralen Dienst, 
sehr geehrte Ehrenamtliche in den Pfarreien, 
 
wir alle sind angesichts der Tragödie des Krieges und der dramatischen Entwicklung in der Ukraine als 
auch an den Grenzen tief betroffen. Unser Mitgefühl gilt all den Menschen, die jetzt Leid erfahren 
oder auf der Flucht sind. Als Caritas stehen wir ihnen nach Kräften bei! Unter Umständen haben Sie 
und Menschen in Ihren Pfarreien auch persönlich über Familien und Freunde Kontakte zu Menschen 
in Not. Deshalb für Sie wichtige Informationen. 
 
Über unseren Diözesan-Caritasverband ist bereits auf breiter Ebene die Hilfe angelaufen; zentral 
koordiniert über unseren Krisenstab um unsere Vorstände Caritasdirektorin Mag.a (FH) Andrea 
Anderlik, MSc und Diakon Konrad Niederländer als dem Bischöflich Beauftragten. Dort wird auch die 
Hilfe mit dem Bistum Passau abgestimmt. 
 
Zum einen helfen wir mit Mitteln aus unserem zentralen Spendenkonto: 
Stichwort „Menschen in Not/Ukraine“  
Bankverbindung: Sparkasse Passau 
IBAN: DE16 7405 0000 0000 0012 30 
BIC: BYLADEM1PAS 
 
An die Caritas Satu Mare in Rumänien sind dank der großen Hilfsbereitschaft bereits 10.000 € erste 
Hilfsgelder geflossen. Dort werden direkt an der ukrainischen Grenze und in drei Aufnahmezentren 
Flüchtlinge betreut.  
 
Zum anderen haben wir bereits unsere Kreis- und Pfarrcaritasverbände gebeten, sich mit den 
jeweiligen Kommunen in Verbindung zu setzen, wenn regional Aufnahme-Zentren eingerichtet 
werden. Diese Bitte möchten wir auch an Sie herantragen. Unterstützen Sie vor Ort die 
Verantwortlichen mit ehrenamtlicher Hilfe oder entsprechenden Beratungsdiensten. Dies bieten wir 
auch als Diözesanverband.  
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Wichtig ist uns eine enge Abstimmung mit den Kommunen, um die Menschen koordiniert zu 
begleiten. Wir stehen dabei mit unseren Diensten der Gemeindecaritas, der Migrations- und 
Allgemeinen Sozialberatung zur Verfügung. Wenn es um Dolmetscherdienste geht hat unsere 
Gemeindecaritas bereits Listen erstellt. Auch bei Fragen zum persönlichen Einsatz oder zur 
Unterbringung ist dort eine erste interne Anlaufstelle: 
https://www.caritas-passau.de/spende-und-engagement/ehrenamt/ukraine-hilfe/ 
 
Ihre zentrale Anlaufstelle: gemeindecaritas@caritas-passau.de  
Tel. 0851 - 5018-961 
 
Bezüglich Sachspenden erreichen uns immer wieder entsprechende Angebote. Wir schätzen dieses 
Engagement, bitten aber darum, davon abzusehen. Denn die lokalen Partner der Caritas im 
Krisengebiet sind voll damit ausgelastet, vor Ort zu helfen. Wir haben keine Kapazitäten logistischer 
Unterstützung für Hilfstransporte. Es ist effektiver und wesentlich schneller, dringend benötigte 
Dinge wie Decken, Lebensmittel oder Wasser direkt vor Ort zu kaufen. Dies können die Partner vor 
Ort dank der zahlreichen Spenden bereits tun. 
 
Noch ein Wort zu anstehenden Caritas-Sammlung:  
Die Sammlungsgelder sind für die Caritasarbeit vor Ort, nicht für die Ukrainehilfe, gedacht. Die 
Gelder sollen Menschen in Not in unserer Heimat zu Gute kommen. Wenn Flüchtlinge aus dem 
Kriegsgebiet bei uns ankommen, gehören selbstverständlich auch sie zu den Menschen, die von 
diesen Geldern profitieren werden. 
 
Ihnen allen ein herzlicher Dank für Ihre Mithilfe und den persönlichen Einsatz und nicht zuletzt für 
das Gebet um Frieden und für die Opfer dieses Krieges. 
 
 
Mit herzlichen Segenswünschen 

 
 
 
     
Diakon Konrad Niederländer 
Bischöflicher Beauftragter 
Vorstand 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  


